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Niederschrift 
 
über die 11. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hude am 17. März 2011 in der 
Gastwirtschaft Herrig. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.12 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Frank Schäfer 
2. Gemeindevertreter Manuel Clausen 
3. Gemeindevertreter Hans-Jürgen Greve 
4. Gemeindevertreter Jörg Hartig 
5. Gemeindevertreter Jens Heldt 
6. Gemeindevertreter Hans-Peter Muhl 
7. Gemeindevertreter Heinz Müller 
 
Außerdem sind anwesend: 
Ehrenbürgermeister Hans-Hermann Hansen  
Sylvia Petersen, Protokollführerin 
3 Zuhörer 
 
Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 10. Sitzung am 17.12.2010 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
5. Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz AG bzw. Beitritt zu einem Zweckverband 
6. Antrag der Wassergemeinschaft Hude auf Gewährung eines Zuschusses 
7. Wegeangelegenheiten 
Nicht öffentlich 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
Bürgermeister Frank Schäfer eröffnete die 11. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hude und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich, besonders den Ehrenbürgermeister Hans-
Hermann Hansen und die Protokollführerin. Er stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.  
 
1. Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 9. Sitzung am 17.12.2010 
 
Nach einer Erläuterung wird die Niederschrift einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
• Zu den überplanmäßigen Ausgaben laut TOP 5 der letzten Sitzung (Gewerbesteuerumlage) 

teilt Bürgermeister Schäfer mit, dass seitens des Finanzteams die Beträge mit der Gemeinde 
Horstedt verwechselt wurden. Die Berichtigung wurde vom Kämmerer vorgenommen. Frank 
Schäfer erläutert die jetzt richtigen überplanmäßigen Ausgaben und gibt einen neuen Aus-
druck zur Kenntnis. Genauere Zahlen werden bei der nächsten Rechnungsprüfung genannt. 
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• Zum SV Schwabstedt berichtet der Bürgermeister, dass der Bau des Mehrgenerationen-
schulhofs verschoben wurde. Der Parkplatz wurde erweitert, die Haupteingangstür erneu-
ert und neue Möbel angeschafft. Außerdem wurde der Flur der Sporthalle gespritzt. Der 
Schulhausmeister ist schwer erkrankt, vorerst soll eine Vertretung auf 400 € Basis einge-
stellt werden. 

• Vom SV Friedrichstadt ist zu berichten, dass Jens Johannsen zum neuen Schulverbandsvor-
steher gewählt wurde. Zum 1.3.2011 wurde die Stelle der Schulsekretärin neu besetzt. Die In-
standsetzung der Weitsprunganlage ist in Planung, das vorliegende Angebot mit Kosten von 
30.000 € erscheint jedoch zu hoch.  

• Zum Thema Tagespflege in Ostenfeld berichtet Frank Schäfer von der Sitzung am 
16.3.2011. Die Kirchspielsgemeinden und die Gemeinden Winnert und Wittbek werden sich 
nicht an den Kosten für den Standort Ostenfeld beteiligen. Es läuft eine Planung für einen 
Umbau der Diakoniestation in Winnert. Die Kirchengemeinde Ostenfeld muss dem noch zu-
stimmen. Die Diakonie verfügt über eine hohe Rücklage. Der Antrag auf Übernahme der Um-
baukosten aus der Rücklage wurde gestellt. 

• Der Bürgermeister teilt zur Mehrzweckhalle Schwabstedt mit, dass zwischenzeitlich eine neue 
Küche zum Preis von 3.000 € gekauft und eingebaut wurde. Die Gastronomie wird …∗ über-
nehmen, einige Punkte müssen jedoch noch geklärt werden. Die Nutzungsgebührenordnung ist 
noch nicht fertig gestellt. Hans-Jürgen Greve erkundigt sich nach dem Belegungsplan der Halle. 

• Der Bürgermeister bittet die Gemeindevertreter um Angabe ihrer E-Mail-Adresse. 
• Frank Schäfer gibt ein erneutes Schreiben an der Kreis herum bezüglich des schlechten 

Straßenzustandes der Kreisstraße. 
• Am 21.3.2011 ist der Gerichtstermin in der Sache Wasserschaden Pohlmann vor dem 

Landgericht in Flensburg. Herr Schäfer und Herr Carstens vom Amt werden den Termin wahr-
nehmen. 

• Als Termin für das Helfergrillen wird der 13.5.2011 festgelegt. 
• Der Grasschnitt hinter dem Sportheim wird am 18.3. von Walter Herrig beseitigt. 
• Es wird das Thema Schietkuhle angesprochen. Nach einer Aussprache soll diese  wie bisher 

an jedem 1. Samstag im Monat von 9.00 -14.00 Uhr geöffnet sein (ohne Aufsicht). Zu anderen 
Zeiten wird der Schlüssel nicht mehr herausgegeben. Im nächsten Amtsblatt wird ein Artikel 
über die ordentliche Nutzung der Schietkuhle und Art der Abfälle erscheinen. 

• Hans-Jürgen Greve berichtet von der Info-Veranstaltung im Husum-Hus zur Novellierung der 
Amtsordnung. 

 
 
4. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
 
Hans-Jürgen Greve fragt nach, wer die Aufstellung des 30-Zonenschildes hinter dem Orts-
schild veranlasst hat. Bürgermeister Schäfer wird sich bei der Straßenmeisterei erkundigen.  
 
Hans-Jürgen Greve bittet zu überlegen, ob die Gewichtsbeschränkung auf Gemeindewegen 
auch ein Thema für die Gemeinde ist. Durch schweres Gerät der Landwirte und Lohnunterneh-
mer werden die Gemeindewege erheblich in Mitleidenschaft gezogen. Nach reger Diskussion 
wird Frank Schäfer Erkundigungen hierzu einholen. 
 
Hans-Jürgen Greve fragt an, ob die Wegnahme des Knicks bei Manuel Clausen rechtens war. 
Der Bürgermeister erwidert, dass die Gemeinde nach vorheriger Klärung beim Kreis dieser 
Wegnahme zugestimmt hatte. 
 
Hans-Peter Muhl spricht verschiedene Frostschäden im Sportheim an. Jörg Hartig wird sich am 
Samstag nach dem Schietsammeln darum kümmern. 
 
 

                                                           
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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5. Beteiligung an der Schl.-Holst. Netz  AG bzw. Beitritt zu einem Zweckverband 
 
Bürgermeister Schäfer trägt den Sachstand laut Sitzungsvorlage mit den Empfehlungsalternativen 
vor. Er schlägt den Beitritt zu einem Zweckverband vor. Die Abstimmung ergibt: 
 
Beteiligung der Gemeinde an der Schl.-Holst. Netz AG (Aktienkauf): 
   5 Nein-Stimmen  2 Enthaltungen 
Beitritt der Gemeinde zu einem Zweckverband: 
   7 Ja-Stimmen 
 
 
6. Antrag der Wassergemeinschaft Hude auf Gewährung eines Zuschusses 
 
Heinz Müller und Axel Rathmann tragen vor, dass die Wassergemeinschaft Hude Aufwen-
dungen hatte u.a. für die Anschaffung einer neuen Tiefenpumpe (Kosten 2.600 €) und für die 
Reparatur des Kompressors. Da die Wassergemeinschaft keine Rücklagen hat, wird ein Zu-
schuss der Gemeinde beantragt.  
Nach einer regen Diskussion schlägt Bürgermeister Schäfer vor, der Wassergemeinschaft 
Hude einen Zuschuss von 2.600 € zu gewähren. 
Abstimmung:  5 Ja-Stimmen   2 Enthaltungen 
 
 
7. Wegeangelegenheiten 
 
Hans-Jürgen Greve hat festgestellt, dass die Regenrinne und der Gully bei …∗ repariert wer-
den müssen. Der Bürgermeister wird drei Kostenvoranschläge einholen. Der Graben im Be-
reich Glockenbergweg müsste wieder geräumt werden.  
Hans-Jürgen Greve berichtet weiterhin, dass beim Glockenbergweg die Banketten höher 
sind als die Straße und daher dringend abgehobelt werden müssen, damit das Wasser ab-
fließen kann. Im Holbekweg muss ebenfalls eine Grabenräumung stattfinden. Laut Bürger-
meister Schäfer wird eine Begutachtung im Rahmen der Wegeschau stattfinden. 
 
Die Straßenfrostschäden werden zusammen mit dem Kreis in Augenschein genommen. 
 
…∗ stellt den Antrag auf Sperrung der kleinen Stichstraße vor seinem Hausgrundstück zur 
Sicherheit seiner und anderer Kinder. Da es keine Gewichtsbeschränkung gibt, fürchtet er 
auch um das Fundament seines Hause. Eine Beschilderung ist nicht vorhanden. Er regt an, 
die Straße in den Dorfplatz zu integrieren. Seinen Antrag wird er in schriftlicher Form nach-
reichen. 
Nach einer längeren Aussprache beschließt die Gemeindevertretung mit 5-Ja-Stimmen und 
2 Enthaltungen, dass die Straße für den Fahrzeugverkehr gesperrt wird. Frank Schäfer wird 
das Erforderliche beim Amt veranlassen. 
 
Anmerkung: der Antrag wurde inzwischen eingereicht. 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Sitzungsraum. 

                                                           
∗

 Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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Nicht öffentlich 
 
8. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen bedankt sich der Bürgermeister 
bei allen für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister     Schriftführerin 


